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Die Qualifikation für Fachleute im Pferdebereich, die ihr Wissen vertiefen und sich umfassend 
weiterbilden möchten. Sie verbindet Expertenwissen, neuste Erkenntnisse und praxisnahe 
Übungen aus den Bereichen Pferdehaltung, Fütterung, Zucht, Gesundheit, Erziehung, Training, 
Recht und Wirtschaftlichkeit. 
Die Ausbildung setzt sich aus Seminaren* und Workshops* zusammen und schließt mit der 
Prüfung zum Pferdefachwirt ab. Bei Buchung der kompletten Qualifikation profitierst Du zudem 
von einem Preisvorteil, denn Gegenüber der Einzelbuchung ist die Komplettbuchung um 10 % 
rabattiert. 

* Seminare und Workshops sind auch einzeln buchbar 
 
 

Termin:  Start ab 03.09.2026 

5 Module à 4 Tage (Do-So), Wiederholungs-Module bestehend aus 7 Abend-
Webinaren à 2 - 3 Stunden (176 Unterrichtsstunden) und 
Prüfung: 12.06.2027 Theorie, (24.+) 25.+26.06.2027 Praxis 

 

Zulassungs-  Nachweis langjähriger Praxiserfahrung in Umgang,  
voraussetzung:  Pflege, Haltung, Fütterung und Training von Pferden 
   durch ein Abzeichen eines Reiterverbandes  
 

Ort:   Tagungszentrum JH Köln-Riehl,  
Gestüt Falkenhorst in Helferskirchen 
Emmaus Gemeinde Haus in Lohmar Birk 
Jugendherberge Panarbora in Waldbröl 
 

Dozenten:  Ahmed Al Samarraie (1. Vorsitzender ZSAA) 
Dr. med vet Daniela Camphausen (Tierärztin und Pferdeosteotherapeutin) 
Miriam Guse (M.Sc. Tierwissenschaften) 
Sabine Heidel (NLP-Master, Master Mensch-Pferd-Kommunikation) 
Dennis Keller (Versicherungskaufmann) 
Dr. med vet Norbert Kinkel (Tierarzt & Pferdeosteotherapeut) 
Larissa Krämer (BPHC Hufpflegerin) 
Yvonne Kuhl (Tierphysiotherapeutin & -osteotherapeutin) 
Sabine Leistikow (FN Trainer A Fahren) 
Caren Lietke (Rechtsanwältin) 
Klaus Mäurer (Hufbeschlaglehrschmied) 

   Beate Neutschel (Steuerberaterin) 
Dr. Barbara Rauch (Dipl.-Ing. agr., Trainer A) 
Sabine Rellensmann (Dipl. Kauffrau / Landwirtschaftliche Buchstelle) 
Petra Roth-Leckebusch (Pferdewirtschaftsmeisterin) 
Bernhard Theine (Sattlermeister) 

   Alexander von Canal (Architekt) 
 
 

Preis:   2.998,80 € inkl 19 % MwSt. (2.520,00 € netto) inkl. Prüfungsgebühr 
 

Inklusive:  Schulungsunterlagen, Teilnahmezertifikate, 
   Sachkundeprüfung Pferdehaltung,  

Basisqualifikation Pferdezucht;  
theoretische und praktische Prüfung zum Pferdefachwirt 

 

Aufbau-   Reitlehrer KPA 
qualifikationen:  Zertifizierter Pferdemanager KPA 

 

Pferdefachwirt 
Zucht, Haltung, 

Betriebsmanagement 
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Stundenplan 
 

Datum Sachkunde  Dozenten Ort 

03.09. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Pferdeverhalten, Ansprüche an die 
Umwelt; 
 

 
Stallklima, Stallbau, alternative 
Haltungsformen;  
Bewegen von Pferden  

Sabine Heidel, 
Master Mensch-Pferd-
Komm., NLP-Master 
 
Dr. Barbara Rauch, 
Dipl.-Ing. agr. 
 

Tagungszentrum 
JH Köln-Riehl, 
50735 Köln 

04.09. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Tierschutzgesetz  
 
Betriebsorganisation 
Unfallverhütung  
 
Anatomie und Physiologie des 
Verdauungsapparats, Nährstoff- und 
Futtermittelkunde, Futtermittelrecht 

Sabine Heidel, 
Master Mensch-Pferd-
Komm., NLP-Master 
 
 

Miriam Guse, 
M.Sc Tierwissenschaften 

Tagungszentrum 
JH Köln-Riehl, 
50735 Köln 

05.09. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Aktiver und passiver Bewegungsapparat; 
Kreislauf, Atmungssystem  
 

Bedarfsanalyse, Rationsberechnung 
Futtermittelbeurteilung, 
Rationszusammenstellung 

Dr. Daniela Camphausen, 
Tierärztin  
 

Miriam Guse, 
M.Sc Tierwissenschaften  

Tagungszentrum 
JH Köln-Riehl, 
50735 Köln 

06.09. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Beurteilung des Gesundheitszustands,  
Erste Hilfe, Impfungen, Parasiten 
 

Hufkunde und Hufpflege  
 

Sachkundeprüfung  

Dr. Daniela Camphausen, 
Tierärztin  
 

Sabine Heidel, 
Master Mensch-Pferd-
Komm., NLP-Master 

Tagungszentrum 
JH Köln-Riehl, 
50735 Köln 

 

 

 

Datum Ausbildung und Training Dozenten Ort 

17.09. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

 
 
Pferde gesunderhaltend trainieren 
 

Sabine Heidel, 
Master Mensch-Pferd-
Komm., NLP-Master 

Yvonne Kuhl, 
Tierphysiotherapeutin, 
Osteopathin 

Gestüt Falkenhorst, 
56244 
Helferskirchen 

18.09. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

 
 
Zäumung und Reitereinwirkung 
 

 
Sabine Leistikow 
FN Trainer A Fahren, 
Bitfitter 

Gestüt Falkenhorst, 
56244 
Helferskirchen 

19.09. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

 
 
Exterieurbeurteilung + Vorführen 
 
 

 
Ahmed Al Samarraie, int. 
Zuchtrichter 

Gestüt Falkenhorst, 
56244 
Helferskirchen 

20.09 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

 
 
Der richtige Sattel für mein Pferd 
 
 

 
Bernhard Theine, 
Sattlermeister 

Gestüt Falkenhorst, 
56244 
Helferskirchen 



Stand Dezember 2025 (Irrtümer und Änderungen vorbehalten) 

 

 
 
 

 

Datum Planung und Wirtschaftlichkeit Dozenten Ort 

08.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Planung von Stall und Anlagen, 
behördliche Genehmigungen  
 
Versicherungen und Haftungsfragen für 
Pferde, Gebäude, Anlagen, Personen 
 

Alexander von Canal,  
Dipl. Ing. Architekt 
 
Dennis Keller, 
Versicherungskaufmann 
 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 

09.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Arbeitsrecht im Pferdebetrieb  
 
 
Pferde(kauf)recht 

Beate Neutschel 
(Steuerberaterin) 
 
Caren Lietke, 
Rechtsanwältin 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 

10.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Steuerrecht im Pferdebetrieb 
und betriebliche Buchführung  

Sabine Rellensmann (Dipl. 
Kauffrau / Landw. 
Buchstelle) 
 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 

11.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Kosten- und 
Wirtschaftlichkeitsberechnung 
Businessplan 

Sabine Rellensmann (Dipl. 
Kauffrau / Landw. 
Buchstelle) 
 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 

Datum Hufkunde und Gesundheit Dozenten Ort 

22.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Anatomie Pferdehuf, Hufpflege, 
Beurteilung Stellungsanomalien,  
 
Hufbearbeitung und Korrektur, 
Hufschutz, Huferkrankungen 

Larissa Krämer,  
BPHC Hufpflegerin 
 
Klaus Mäurer,  
staatl. geprüfter 
Hufbeschlaglehrschmied 

Gestüt 
Falkenhorst, 56244 
Helferskirchen 

23.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Workshop: Pferdebeurteilung,  
Werkzeuge für Hufbearbeitung, 
Ausschneiden, Raspeln,  
Eisen abnehmen, aufnageln  

Klaus Mäurer,  
staatl. geprüfter 
Hufbeschlaglehrschmied  

Gestüt 
Falkenhorst, 56244 
Helferskirchen 

24.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Erste Hilfe am Pferd & 
praktische Anatomie 

Dr. Norbert Kinkel  
Tierarzt & 
Pferdeosteotherapeut 

Gestüt 
Falkenhorst, 56244 
Helferskirchen 

25.10. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Beurteilung des Gesundheitszustands 
eines Pferdes inkl. Zuchttauglichkeit + 
Einblicke in die Osteopathie 

Dr. Norbert Kinkel  
Tierarzt & 
Pferdeosteotherapeut 

Gestüt 
Falkenhorst, 56244 
Helferskirchen 
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Datum Prüfungsvorbereitung Dozenten Ort 

Abend- 
Webinare 
(à 2 h) 
31.05. – 
04.06. 
2027 

Wiederholung Hufkunde  
 
 
Wiederholung Fütterung 
 
Wiederholung Wirtschaft, Recht, Soziales; 
 
Wiederholung Pferdezucht; 
 

Sabine Heidel, 
Master Mensch-Pferd-
Komm., NLP-Master 
Miriam Guse, 
M.Sc. Tierwissenschaften; 
Sabine Rellensmann (Dipl. 
Kauffrau,  
Ahmed Al Samarraie,  
1. Vorsitzender ZSAA 

Webinare 

WE-
Webinare 
(à 2 bzw 3 
h)  
05.-06.06. 
2027 

Wiederholung Pferdehaltung,   
 
 
Wiederholung Ausbildung und Training 
 

Dr. Barbara Rauch, 
Dipl.-Ing. agr. 
 
Sabine Heidel, 
Master Mensch-Pferd-
Komm., NLP-Master 

Webinare 

12.06. 
2027 

Schriftliche Prüfung 
Pferdefachwirt 

Prüfungsausschuss Jugendherberge 
„Panarbora“ 
Nutscheidstr. 1  
51545 Waldbröl 

(24+). 
25.06. 
2027 

Praktische Prüfung Pferdefachwirt 
Reiten/Longieren 

Prüfungsausschuss Gestüt 
Falkenhorst, 56244 
Helferskirchen 

26.06. 
2027 

Praktische Prüfung Pferdefachwirt 
Vorführen, Exterieurbeurteilung, 
Gesundheit, Erste Hilfe 

Prüfungsausschuss Gestüt 
Falkenhorst, 56244 
Helferskirchen 

Datum Pferdezucht Dozenten Ort 

26.11. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Genetik, Bedeckungsverfahren, Trächtigkeit  
 
Geburt, Management von Stuten und 
Fohlen, Eintragungsbestimmungen 

Ahmed Al Samarraie,  
1. Vorsitzender ZSAA 
 
 
 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 

27.11. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Geschichte des Pferdes, Rassenkunde, 
Rossezyklus, Zuchtmethoden  
 
Notfallversorgung Geburt, 
Fohlenkrankheiten, ansteckende 
Krankheiten Zuchtbetrieb betreffend 

Ahmed Al Samarraie,  
1. Vorsitzender ZSAA 
 
Dr. Daniela Camphausen, 
Tierärztin 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 

28.11. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Haltung von Zuchtpferden, 
Offenstallhaltung 
 
Pferdeerziehung im Gestüt 
 
Bedarfsgerechte Fütterung von Zucht- und 
Aufzuchtpferden 

Dr. Barbara Rauch, 
Dipl.-Ing. agr. 
 

Petra Roth-Leckebusch, 
Pferdewirtschaftsmeisterin 
 

Miriam Guse, 
M.Sc Tierwissenschaften 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 

29.11. 
2026 
 
9-1730 
Uhr 

Futtermittel und Rationsberechnung für 
Zuchtpferde 
 
Hufpflege im Zuchtbetrieb, 
Korrekturmöglichkeiten bei Fehlstellungen 
 
Prüfung:  
Basisqualifikation Pferdezucht (KPA) 

Miriam Guse, 
M.Sc Tierwissenschaften  
 
Klaus Mäurer,  
Hufbeschlaglehrschmied 
 

Gemeindehaus 
Lohmar-Birk,  
Auf der Löh 2f,  
53797 Lohmar 
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Zulassungsvoraussetzung  
für die Prüfung zum Pferdefachwirt (KPA) 

 
Für die Zulassung zur Pferdefachwirtprüfung (KPA) wird ausreichende Praxiserfahrung mit 

Pferden und ein Abzeichen eines Reiterverbands vorausgesetzt. Bitte senden Sie uns Ihre 

aussagefähigen Bewerbungsunterlagen zu: 

 

1. Regulärer Lebenslauf mit Lichtbild 

2. Ausführlicher pferdesportlicher Lebenslauf inkl. Beschreibung der ausgeführten 

Tätigkeiten mit Pferden nach Art und Umfang 

3. Abzeichen eines Reiterverbands, mind. das FN-Longierabzeichen. 

4. Nachweis - Erste Hilfe Kurs 9 UE (nicht älter als 2 Jahre)  

5. Polizeiliches Führungszeugnis (nicht älter als 1 Jahr) 

 

Die Unterlagen müssen bis spätestens 8 Wochen vor Prüfungsbeginn vorliegen. 

Der Lehrgang selbst kann ohne Beschränkungen besucht werden. 

 

Erläuterungen: 

 

Zu 3.) z. B. Trainer (FN, IPZV oder EWU), Reitabzeichen, Fahrabzeichen etc.  

Sollten Sie kein Abzeichen nachweisen können, haben Sie die Möglichkeit, bei uns den FN 

Pferdeführerschein Umgang und das FN-Longierabzeichen im Rahmen eines mehrtägigen 

Workshops zu erlangen.  

 

 

Für Ihre Rückfragen stehen wir Dir gern zur Verfügung! 

 

Freundliche Grüße 

Kölner Pferde-Akademie 

 

 

Sabine Heidel 

buero@koelnerpferdeakademie.de 

Tel: 02241 327 8333 

 
 

 

 

mailto:buero@koelnerpferdeakademie.de
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Ausbildungs- und Prüfungsordnung  

Pferdefachwirt – Haltung, Zucht, Betriebsmanagement 

 
§ 1 Einordnung 

 

Die Ausbildung zum Pferdefachwirt – Haltung, Zucht, Betriebsmanagement ist eine private Qualifikation 

der Kölner Pferde-Akademie zum Zweck der speziellen Qualifizierung privater und gewerblicher 

Pferdehalter. Der Pferdefachwirt kann behördliche Genehmigungen zur gewerblichen und 

landwirtschaftlichen Pferdehaltung, -zucht, -handel und -transport (Veterinärämter, Bauämter, 

Landwirtschaftsämter) vorbereiten. Er dient des weiteren auch als Qualifikationsnachweis bei 

Versicherungen, Banken, Gerichten, sowie für Bewerbungen und Kunden. Der Vorbereitungslehrgang 

beinhaltet unter anderem die Sachkundeprüfung Pferdehaltung und die Basisqualifikation Pferdezucht. 

Die erfolgreich abgelegte Pferdefachwirtprüfung ist gleichzeitig Voraussetzung für den Reitlehrer (KPA) 

und den Zertifizierten Pferdemanager (KPA). 

 

§ 2 Ausbildungsart und -umfang 

 

Die Ausbildung umfasst 176 Unterrichtsstunden in sechs Blöcken, theoretisch, praktisch mit 

Demonstrationsanteilen. Eigenstudium der Unterrichtsinhalte wird vorausgesetzt. 

 

§ 3 Ausbildungsinhalte 

 

Gegenstand der Ausbildung sind mindestens die folgenden Themenbereiche: 

 

1. Pferdeverhalten und Ansprüche an die Umwelt, Tierschutz 

2. Versorgen, Pflegen, Führen  

3. Körperbau und Lebensvorgänge von Pferden 

4. Pferdegesundheit und -hygiene, Erste Hilfe am Pferd 

5. Hufkunde, Hufbeschlag und Hufpflege 

6. Fortpflanzung, Züchtung, Vererbung und Rassenkunde 

7. Futtermittel, ihre Gewinnung, Beschaffung und Verwendung 

8. Formen der Pferdehaltung, sowie bauliche und technische Einrichtungen 

9. Erziehung, Ausbildung u. Training von Pferden, Unterrichtserteilung unter Aspekten der 

Pferdegerechtigkeit und Unfallverhütung 

10. Ausrüstung und Zubehör 

11. Wirtschaftliche Zusammenhänge im Pferdebetrieb 

12. Rechtsvorschriften 

13. Arbeits- und Sozialrecht 

14. Arbeitsschutz und Sicherheit im Betrieb 

 
§ 4 Zulassung zur Prüfung 
 
Zur Prüfung wird zugelassen, wer den Vorbereitungslehrgang absolviert hat und wer nachweislich über 

ausreichend Praxiserfahrung im Umgang mit Pferden verfügt. Als Mindestqualifikation gilt der FN 

Pferdeführerschein Umgang in Verbindung mit dem Longierabzeichen LA5. 
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§ 5 Prüfungskommission 

 

Der Prüfungskommission gehören Dozenten und im Prüfungswesen im Pferdebereich einschlägig 

erfahrene Personen an.  

 

Stand 30.06.2025: Ahmed Al Samarraie, Sabine Rellensmann, Lieselotte Engels, Sabine Heidel, Dr. 
Norbert Kinkel, Miriam Guse, Dr. Barbara Rauch, Claudia Zerlik. 
 

§ 6 Prüfung 

 

Die Prüfung besteht aus 12 Fächern, 6 theoretischen und 6 praktischen. 

Die theoretische Prüfung beinhaltet: 

1. Pferdehaltung       

2. Pferdefütterung       

3. Pferdezucht        

4. Hufkunde und Hufschutz      

5. Pferdeerziehung, -ausbildung, -training  

6. Wirtschaft & Soziales      

 

In Klausuren zu den einzelnen Themen wird ein vorgegebenes Betriebskonzept individuell entwickelt.  

 

Die praktische Prüfung beinhaltet:  

7. Reiten bzw. Fahren von Pferden (reitweisenunabhängig ein Pferd in den drei Grundgangarten 

und auf beiden Händen zur Losgelassenheit bringen) 

8. Longieren 

9. Vorführen und Mustern (nach FN-Standard: Dreiecksbahn, Schritt, Trab, offene Aufstellung) 

10. Exterieurbeurteilung im Hinblick auf den Verwendungszweck 

11. Beurteilung des Gesundheitszustands, inkl. Zuchtgesundheit und Hufbeurteilung 

12. Erste Hilfe am Pferd 

 

Die Prüfungen Reiten und Longieren werden mit eigenem Pferd absolviert. In Ausnahmefällen kann auf 

die ansässigen Schulpferde zurückgegriffen werden. 

 

Teilnehmende Pferde müssen gemäß Herstellerangaben und FN Turnierbestimmungen Herpes und 

Influenza geimpft sein. Alternativ kann ein Gesundheitszeugnis vorgelegt werden. Dieses darf nicht älter 

ist als 3 Tage sein und sollte bestätigen, dass sowohl das Prüfungspferd als auch der Pferdebestand im 

Heimatstall gesund ist. 

 

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Fach mit der Note 6 ‚ungenügend’ oder nicht mehr als ein Fach 

mit der Note 5 ‚mangelhaft’ bewertet wurde. Die Prüfung kann zweimal wiederholt werden. Der 

nächstmögliche Wiederholungstermin ist der nächste reguläre Prüfungstermin. 
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Aufbauqualifikationen  
 
 

Reitlehrer KPA 
 
Das Erteilen von Reitunterricht stellt an einen Ausbilder hohe Anforderungen an Verantwortung, 
Einfühlungsvermögen, Fachkenntnis, Rhetorik und Engagement. Die Ausbildung zum Reitlehrer 
(KPA) ist eine ganzheitliche reitweisenübergreifende Fortbildung. Moderne Formen des 
Reitunterrichts werden theoretisch vermittelt und praktisch geübt. Neben den Aspekten 
Unfallverhütung und Pferdegerechtigkeit liegt der Schwerpunkt der Ausbildung auf dem 
Erkennen der körperlichen und psychischen Stärken und Schwächen des einzelnen 
Reitschülers und auf ihn abgestimmte zielführende Anleitungen. 
 
Die Qualifizierung zum Reitlehrer KPA setzt sich zusammen aus dem Pferdefachwirt und dem 
3-Tages-Workshop Reitlehrer mit integrierter Prüfung. An drei Tagen wird das Anleiten 
vermittelt und mit Reitern und Pferden unterschiedlichen Ausbildungsstands geübt. Feedback 
verdeutlicht Körpersprache, Präsenz, Stimmlage und Klarheit. Die Tage sind eingeteilt in 
 

• Methodik, Didaktik, Pädagogik, Rhetorik, Planung von Einzel- und Gruppenunterricht 
• Pferd: Biomechanik des Pferdes, Skala der Ausbildung mit Schwerpunkt 

Losgelassenheit, lösende Lektionen 
 
Der vierte Tag ist der Prüfung vorbehalten, die aus einem schriftlichen (Planung und 
Vorbereitung einer Unterrichtseinheit), einem praktischen (Unterrichtserteilung) und einem 
mündlichen (Fachgespräch) Prüfungsteil besteht. 
 
Die Erkenntnisse und Fertigkeiten, die im Workshop „Reitersitz & Reitergymnastik“ erworben 
werden, dürfen bei der Prüfung zum Reitlehrer KPA angewandt werden. 
 

Weitere Infos und Termine siehe Broschüre „Einzelkurse“ 
 
 

Zertifizierter Pferdemanager KPA 
 
Die Qualifizierung zum Zertifizierten Pferdemanager (ZPM) setzt sich zusammen aus dem 
Pferdefachwirt und den beiden 4-Tages-Workshops Marketing & Kommunikation sowie 
Anlagenbau & Management. Die zusätzliche Prüfung fragt schriftlich die Inhalte des ZPM ab. 
Der Abschluss bereitet auch behördliche Genehmigungen zur gewerblichen und 
landwirtschaftlichen Pferdehaltung, -zucht, -handel und -transport (Veterinärämter, Bauämter, 
Landwirtschaftsämter) vor. Er dient auch als Qualifikationsnachweis bei Versicherungen, 
Banken, Gerichten, sowie für Bewerbungen und Kunden. 
 
Für größtmögliche Flexibilität können die Bausteine auch einzeln, in anderer Reihenfolge und 
über einen längeren Zeitraum gebucht werden. Die Ausbildung zum staatl. geprüften Pferdewirt 
kann anstelle des Pferdefachwirts (KPA) auch als Grundqualifikation für den Zertifizierten 
Pferdemanager KPA dienen. 
 

Weitere Infos, Termine und Abläufe siehe Broschüre „Zertifizierter Pferdemanager“ 


